
Weibliche Genitalbeschneidung (FGM/C) ist eine Form von Gewalt gegen Frauen und
Mädchen. Viele Frauen und Gemeinschaften setzen sich aktiv gegen FGM/C ein.
Kultur- und Sprachmittler*innen (Multiplikator*innen) spielen dabei eine wichtige Rolle.
Sie bauen Brücken zwischen Menschen, Sprachen und Kulturen. Sie unterstützen Gespräche,
schaffen Vertrauen und begleiten Fachkräfte und Familien. Ihre Arbeit ist sehr wichtig – auch
wenn sie oft im Hintergrund stattfindet. Deshalb möchten wir ihre Arbeit sichtbar machen und
würdigen.
Mit Blick auf die Zukunft stehen die weitere Professionalisierung und die Vernetzung im
Vordergrund, um die seelische Gesundheit der Multiplikator*innen zu schützen und ihre
wertvolle Arbeit dauerhaft im bayerischen Hilfesystem zu verankern. Ein zentrales Instrument
hierfür ist die geplante Vernetzungs-App beUnity, die im Rahmen des Treffens  vorgestellt
wird. Diese digitale Plattform soll den regelmäßigen Austausch und die gegenseitige
Unterstützung der Mittler*innen über Standorte hinweg erleichtern.
Wir laden herzlich Multiplikator*innen und sie begleitende Fachkräfte zum
Vernetzungstreffen der Kultur- und Sprachmittler*innen im Bereich FGM/C ein.
Gemeinsam möchten wir uns austauschen, voneinander lernen und über Erfahrungen,
Herausforderungen und gute Beispiele aus der Praxis sprechen.

Die Teilnahme ist kostenlos und via Zoom möglich. Für mehr Informationen, kontaktieren Sie
uns: Katrin Layh (IN VIA Bayern e. V.), fgm@invia-bayern.de 

EINLADUNG

Zur Anmeldung:

         Hier klicken          oder 

 

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen 
Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales gefördert 

FGM/C Multiplikator*innen vernetzen sich

Unsichtbare Heldinnen: 
BeUnity - zusammen clever!

Donnerstag, 17. September 2026
10:30 bis 12:00 Uhr

Online via Zoom

Eine Veranstaltung von Donna Mobile e. V. und IN VIA Bayern e. V. 
in Kooperation mit Nala e. V.
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